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Rastatt .
— Geschäftsbericht der Ortskrankenkaffe für 1911 . Den

Künftigen Geschäftsergebnissen der zwei letzten Jahre reiht sich

dasjenige von 1911 würdig an . Das abgelausene Geschäftsjahr
zeigt wiederum eine Fortsetzung der vor zwei Jahren begönne ,

nen besseren finanziellen Entwicklung der Kasse . Während im

Jahre 1910 eine Bermögensvermehrung von rund 21 000 Mt.

zu verzeichnen war . vermehrte sich daS Kassenvermögen im

Jahve 1911 um rund 21500 Mk . Die verfügbaren Kassen-

mittel am 31 . Dez. 1911 betrugen 70 706,48 Mk . und waren

vorhanden im Reservesond mit 42 227,94 Mk . und im Betriebs¬

fond mit 38 478,54 Mk .
Dieses günstige GeschäftSevgebniS findet seine Hauptsache

lichste Begründung in der ab 1 . April 1911 gültigen Klassen¬
einteilung . Zu den einzelnen Positionen des Rechnungsab¬
schlusses wird kurz folgendes bemerkt:

Der bare Kassenbestand dient zur Führung der laufenden
Geschäfte und beträgt gegenüber dem Vorjahre 1727,73 Mk.
mehr . An Zinsen wurden im ganzen 1920,75 Mk. vereinnahmr
und an Beiträgen zusammen 95 996,96 Mk . Der Voranschlag
war auf ein Soll an Zinsen zu 2000 Mk . und auf ein Soll an

Beiträgen zu 95 000 Mk . berechnet. Es kann also gesagt wer¬
den, daß der Voranschlag sich im großen und ganzen erfüllte .
Gegenüber dem Vorjahre weisen die Beiträge ein Mehr von
rund 6000 Mk. auf , oder weil im vorhergehenden Jahre 53

Wochenbeitväge erhoben worden sind , ein normales Mehr von
rund 7700 Mk.

Unter den sonstigen Einnahmen befinden sich weiter 77

Ordnungsstrafen von Ävssenmitgliedern wegen Uebertretung der

Krankenvorschriften im Betrage von 139,25 Mk . Im Vorjahre
waren eS 86 Strafen mit 203,60 Mk .

23 Arbeitgeber mutzten wegen Uebertretung der Meldevor¬
schriften 61 Mk . Strafe bezahlen. Im Vorjahre waren cs 10

Arbeitgeber mit 75 Mk . an Strafen . Ein Teil der diesjährigen
vereinnahmten Strafen der Arbeitgeber trifft noch auf 1910.

Die Ausgabe-Position „Aerztliche Behandlung " weist ein

Mehr von rund 4000 Mk . auf , wovon aus die Familienversiche¬
rung rund 3600 Mk. entfallen . Von den Ausgaben für Arz¬
neien entfallen rund 1160 Mk . auf das Konto der Familienver¬
sicherung .

Die KrankengeldauSgabe ist von 34 793,17 Mk . tm

Jahre 1910 auf 26 947,49 Mk . im Jahre 1911, also um 1164,32
Mark gestiegen. Diese Steigerung entspricht aber nicht dem
normalen Vorgang der letzten Jahr « . Denn würde dies zutres-

fen, dann müßte die Ausgabe für Krankengeld bedeutend höher
sein , weil ja ab 1. April 1911 auch höhere Krankengeldsätze in

Betracht kommen. Der Grund , warum bei Krankengeldausgab«
nicht mehr gestiegen ist, liegt darin , dah vom besagten 1 . April
1911 ab in allen Krankheitsfällen 2 Karrenztage stehen bleiben,
welche nicht mehr , wie das früher der Fall war , bei längerer
Krankheitszeit nachbezahlt werden . Die dadurch, sowie die durch
Mehreinnahme an Beiträgen verfügbar gewordenen Mittel wer¬
den zur Deckung 'der Kosten der Familtenversicherung verwendet.

An Wöchnerinnenunterstützung wurden gegen¬
über dem Vorjahre 179,75 Mk . mehr, an Sterbegeldern 410 Mk .
weniger verausgabt .

Die Ausgaben für Krankenhausbehandlung
haben keinen nennenswerten Mehraufwand zu verzeichnen .

An Vorstandssitzungen muhten 11 abgehalten wer¬
den, in welchen 91 Gegenstände zur Beratung standen.

Die vorgeschriebenen 2 Generalversammlungen
hatten ebenfalls sehr reichhaltige und wichtige Tagesordnungen
oufzuweisen.

lieber die Zahnbehandlung der Kassenmitgliedcr
wurden mit Wirkung vom 1 . Januar 1911 ab neue Verträge
abgeschlossen, wonach jeder schmerzhafte Zahn in der gewissen¬
haftesten Weis« nach den neuesten Erfahrungen der Wissenschaft
und Technik behandelt werden mutz , ganz gleich , ob 'danach Zahn¬
ziehen , Plombieren , Nervtöten , Wurzel« oder sonstige Behand¬
lung erforderlich ist . Die Behandlung für die Kassenmitglieder
ist vollständig kostenlos und dürfen seitens der Zahnärzte den

Mitgliedern für im Rahmen der Vertragsbestimmungen vorge-
nommene Behandlungen keine Anforderungen gemacht werden.

Wir empfehlen, in vorkomenden Fallen stets vor der An¬

fertigung der Gebisse bei der Kassenverwaltung vorstellig zu
werden, weil nachträgliche Gesuche bei der Versicherungsanstalt
keine Berücksichtigung mehr finden .

Ein sehr wichtiger Vertragsabschluß wurde erzielt , und

zwar mit den Kassenärzten. Durch Einführung der Familien¬
versicherung war die Notwendigkeit eines neuen Vertrages ge-

geben worden . Nach langwierigen Verhandlungen ist es dem

Kaffenvorstande gelungen , einen Vertrag zu Stande zu bringen,
welcher beiden Teilen zur Genüge Rechnung trägt und 'welcher
ein Vertrogsverhältnis ohne Aenderung bis zum Jahre 1916

zusichert .
Erst nachdem dieser Vertrag zu Stande gekommen war ,

war cs möglich geworden, eine schon längst erwünschte Fami -

lienvcrsicherung einzuführen . Dieselbe ist nun seit 1 . Juli 1911
in Kraft und hat sich nach den bisher gemachten Erfahrungen
sehr gut bewährt .

Im Berichtsjahre hatte sich auch der Kaffenvorstand mit
der Festsetzung der ortsüblichen Taglöhne für den

Bezirk Rastatt zu befassen .
Nach eingehender Beratung wurde einstimmig beschlossen,

dem grotzh . Bezirksamt hier unter entsprechender Begründung
folgenden Vorschlag zu unterbreiten , wonach betragen sollte der
ortsübliche Taglohn für :

1 . erwachsene männliche Arbeiter 3,20 Mk.
2 . erwachsene weibliche Arbeiter 2,20 Mk.
3. jugendliche männliche Arbeiter 2,00 Mk.
4 . jugendliche weibliche Arbeiter 1,80 Mk.

Der Kassenvorjtand knüpfte daran die Bemerkung, daß vor¬
stehende Sätze den wirklichen Zeitverhältnissen und der Wirt¬
schaftlage einigermaßen entsprechen , und bat das grotzh . Be¬

zirksamt bezw . den Bezirks« ! , dieselben zu akzeptieren.
Der Dezirksrat befaßte sich nun mit der Angelegenheit und

setzt» den ortsüblich:^ Mglohn fest wie folgt :
1 . für erwachsene männliche Arbeiter 2,80 Mk.
2. für erwachsene weibliche Arbeiter 1,80 Mk.
3 . für jugendliche männliche Arbeiter 1,80 Mk .
4 . für jugendliche weibliche Arbeiter 1,20 Mk.

Diese Sätze sind also vorläufig gültig . Die Anfichten , ob
dieselben genügend sind , gehen sehr weit auseinander .

Ter Versuch , den Kassenmitgliedern in 'dem neuen Bade
des Naturheiwcrcins billige Badgelegenheit zu beschaffen , schei¬
terte an dem Widerstand dieses Vereins .

Der Mitgliederstand stieg von 3853 im Jahre 1910 auf
2903 im Berichtsjahre : die Erkrankungsfälle verminderten sich
von 1256 auf 1241 . Insgesamt wurden 4474 Rezepte ausge¬
stellt , welche zusammen eine Ausgabe von 6205,34 Mk. verursach¬
ten, im Durchschnitt ein Rezept also 1,30 Mk. kostete. Für
Familienangehörige wurden 792 Rezepte verordnet, welche
1091,31 Mk. erforderten . Auf Antrag der Aerzte wurden 15
Kranke in Bäder oder Lungenheilstätten verbracht und 2 in das
Genesungsheim Tretenhof . Mit Tod gingen 12 Mitglieder ab,
im Vorjahre 22 , worunter sich 12 Lungenkranke befanden,
welche Todesursache im Berichtsjahre aus 2 zurückging .

Offenburg.
— Frauentag . Am Sonntag , 12 . Mai , findet auch hier

abends 8 Uhr in der „Alten Pfalz " (oberer Saal ) eine Jrauen -
versammlung statt . Landtagsabgeordneter Willi wird über
die Rechte und Pflichten der Frauen sprechen . Es ist zu erwar¬
ten daß die Partei - und Gewerkschaftsmitglieder ihre Frauen
und Töchter der Frauenversammlung zuführen . Die Frauen
bedürfen noch insbesondere der Belehrung und Aufklärung auf
politischem Gebiete . Auch die Genossinnen werden ersucht ,
lebhaft für die Versammlung zu agitieren . Nach dem Bortvag
findet gemütliche Unterhaltung statt .

—. Einen Maiausflug unternimmt der GesanOerein
„ Freiheit " und der svzialdem. Verein am Donnerstag , 16 . Mai
( Feiertag ) nach Achern . Abfahrt von Oftenburg morgens
6,43 Uhr . Rach Ankunft in Achern sindet mit den dortigen
Genossen und Sängern ein gemeinsamer Spaziergang über
Sasbachwalden , Geishöhle , Bischenberg , Brigittenschlotz, Kepler¬
höhe , Bienenbuckel nach Oberachern und Achern zurück statt .
Marschzeit 4—6 Stunden . Proviant ist mitzunchmen. Fahr¬
geld hin und zurück 80 Pfg . Von nachmittags 3 Uhr wird unter
einem Laubdach eine gemütliche Unterhaltung des Acherner und
Offcnburger Gesangvereins unter Mitwirkung der Acherner
Musikkapelle veranstaltet . Der Ausflug verspricht uns einen
schönen Tag .

Wir appellieren an die hiesige organisierte Arbeiterschaft,
sich mit ihren Familienangehörigen zahlreich an dem Ausflug
zu beteiligen . Es gilt , sich für den Besuch der Geirossen und

Sänger von Achern zu revanchieren. Am Donnerstag lautet
also die Parole : Auf nach Achern und hinaus in die freie
Natur . Der Ausflug sindet nur bei günstiger Witterung statt.

Bo « der Albtalbahn .
Die häufigen Betriebsstörungen auf der Albtalbahn haben

schon wiederholt Anlatz zu ernsten Klagen gegeben . Trotz aller
Beschwerden ist aber bis jetzt von der Eisenbahnverwaltung ,
welcher die Dienstaufticht über die Nebenbahnen obliegt, noch

keine Vorkehr getroffen worden, um die bei dem Betrieb der
Albtalbahn immer wieder aufs neue zutage tretenden Miß«

siände zu beseitigen . Eine erhebliche Betriebsstörung hat in
der Nacht vom Lvnntag auf Montag stattgefunden. Von ihr
wurden etwa 200 Fahrgäste betroffen , welche den letzten Zug
der Bahn nach dem Albtal 'benützen wollten. Die zahlreichen
Passagiere warteten stundenlang auf das Eintreffen des ZugeS ,
bis ihnen endlich mitgeteilt wurde , daß infolge LeitungsdefekteS
der Zug nicht mehr nach Karlsruhe gelangen könne und daß die

Fahrgäste sich noch dem Güterverladeplatz Beiertheim , in der

Nähe deS Waghäuschens beim Rennplatz begeben sollten , wo ein

Zug zur Abfahrt nach Ettlingen und ins Albtal bereit stehe.
Diese Mitteilung erfolgte nach langem Ausharren Montag
morgens um 1 Uhr. Die Störung des Betriebs war auf den

Bruch eines Bügels zurückzuführen! und wahrscheinlich auch da¬

durch verursacht, daß ein Bruch der Leitung bei der angegebe¬
nen Güterhaltestelle , wo die Unschaltung von 8000 aus 600 Volt

stattzufinden hat , eintvat . Von der Verspätung des Zuges wurde
dem Publikum , das bei der Einsteighalle am Mehplatz wartete,
keine Mitteilung gemacht. Es war dies auch nicht möglich,
da bei der Albtalbahn deren Telephonleitung unterbrochen ist,
sobald eine Störung der Oberleitung eintritt . Es war also
nicht möglich , die hiesige Station auf telephonischem Wege von
der Betriebsstörung zu unterrichten und zu allem Ucberflusse
dauerte es recht lange, bis eine mündliche Nachricht hierher kam.
Wäre eine besonders eingerichtete Telephonlcitung vorhanden
gewesen , so hätte ein großer Teil des Publikums rechtzeitig
den Heimweg teils zu Fuß , teils zu Wagen oder mit Auto be-

werfftelligen können . So wartete und wartete man aber immer
von einer Viertelstunde auf die andere in der Hoffnung, bah
nun doch noch der Zug eintreffen werde. Daß bei einem Eisen,

bohnbetrieb in der heutigen Zeit des technischen Fortschrittes
auf allen Gebieten noch Störungen möglich sind , wie sie bei
der Albtalbahn Vorkommen , und daß man von derartigen Ver¬

kehrsstockungen nicht einmal rechtzeitig unterrichtet wird, sollte
nicht Vorkommen . Man darf annehmen , daß die in Betracht
kommende staatliche Behörde dafür Sorge trägt , daß die Zu¬
stände auf dieser Bahn einer besseren Regelung entgegeng «führt
und nach den Bedürfnissen des die Eisenbahn benützenden
Publikums eingerichtet werden .

Itoiksfrennd-Bnefebandlnna « «-"A—'
Wir empfehlen : Ein Mrrkbüchlein der Invaliden - und

Hinterbliebenen -Bersicherung über alles , was jedermann von
dieser am 1 . Januar 1912 in Kraft getretenen gesetzlichen Ver¬
sicherung wißen muß . Preis 20 Pf . , Porto 5 Pf . Bestellungen
nimmt die Buchhandlung Bolksfreund , die Filialinhaber und
Träger des „Volksfreund " entgegen . Wir bitten den Betrag
jeweils in Briefmarken einzusenden.

Wir empfehlen: Die gemeinsamen Vorschriften und daS
Verfahren nach der Reichsversicherungsordnung. Preis 40 Pf .

„Der Blitzfahrplan " Sommerdienst 1912, Preis 25 Pf .

Ausnahmepreise
in

Schuhwaren

hsener
Gartenstratze

(gegenüber der Patronenfabrik)
Jeden Dienstag

und Freitag

wozu fteundlichst einladet
7751 Gregor Dreher .

Art . 8188. Elegante Chevreaux -
Damen - Halbschuhe , C QB
sehr preiswert jetzt nur <M UtVH

Art 8069 . Elegante braun echt
Chevreaux - Damen - Schnür¬
stiefel , allerneueste Form , mit
Derbyschnitt und Press -
falten , früher JC 10 .50 , IY QC

jetzt nur <M £ » MSI

Art . 9628 . Hocheleg . Chev -
reaux -Damenhaibschuhe
mit sämisch Lederansatz , erst
Massiges Fabrikat

früher <=# 12 .50 | l | Ef |
jetzt nur r# lU * tlU

Art 8079. Elegante echt Chevreaux -
Damen - Schnürstlefel mit Derby¬
schnitt , moderne Form
früher M 9 .50 , C uC

jetzt nur --4k | | » £ (J

Art 8202 . Echt Chevreaux -Damen -
Schnürstiefel mit Derbyschnitt,
sehr preiswert , früher C QC
M 7 .50 , jetzt nur | f » »fw

Art . 8070. Elegante braun
echt Chevreaux - Damen -
Halbschuhe , Pressfalten,
allerneueste modernste Form

früher °4k 10 .50
letzt nur r4f 7.50

L
Art 7170. Hochelegante braun Boxcalf

Damen » Schnürstiefel , Goodyear Welt,
erstklass . Fabrikat , früher rjt 16 .50 fR Cf |

jetzt -x4k IU «9U

1' ä

/

R
.

Alfschüler
,

Grösstes u. leistungsfähigstes
'

Säddeutschlands.

Karlsruhe
Ecke Kaiser* und

Riffersfr . 161.

34 eigene Filialen. 7744

84 eigene
Filialen »

Kofferhaus
Geschwister Lämmle

51 Kronenstr . 51

ftuehsäcke
für Kinder u . Erwachsene

in jeder Preislage . 7421

modern ,
_ t gut er¬

halten , für 12 Mk., ein schöner
Promenadewage « sehr billig,
sehr gut erhaltene Sofa 12 Mk.,
gute Kommode sehr billig zu
verk. Biktoriastr . 17 , p. 7m

| u vkrmiklk»
per sofort

Schwanenstr . 7 , 2 . Stock,
2 Zimmer, Alkov und
Zugehör Mk. 320

per 1. Juli
Rüppurrerstr . 08 , 2. St ,

2 große Zimmer und
Zugehör Mk. 320.

Näheres auf meinem
Büro nachm. 2 —4 Uhr.

fl. Printe , Kr»«erei.



Jttobel'Sager und jtosstattungs-Clesehäft
Beste Bezugsquelle für Brautausstattungen , Hotel und Pensions -Einrichtungen . 76*4

Das Umarbeiten ron Polstermöbel , Betten etc ., Legen von Linoleum , sowie sämtliche Dekorationsarbeiten werden bestens ausgeführt .
Billigste Preise . Garantie für gute und solide Arbeit . Conlante Zahlungsbedingungen .

msä Joseph Dreifuss, Offenburg.
Billige

in reicher Auswahl .

L
.

. Karlsruhe-Mühlburg
Ecke Rhein- u. Philippsfraße mb

- Straßenbahnhaltestelle. -

L
'
\vr$

ß-

Konserven
.

Bo « jetzt bis Pfingsten

10*
0 Sltwlt 10°

auf unsere Listenpreise.

Hemüse
2 Pfd .-
Dose

1 Pfd .-
Dose

unter anderen :
SchmttöoHnen . . . . 38 —

10. junge Schnittbohnen 40 —

;ia. junge Brechöotznen . 40 —

-Kemüse-Krbsen . . . 45 —

Junge ßrösen . . . . 55 30
„ „ mittelfein 70 40

Karotte», geschnitten . 50 30
Homaten- Mree . . . 80 45

Scdnm . « na 5iangen §pargei .

, Irüchte
2 Pfd .-
Dose

i *
Dose-

unter anderen :
Mirabellen . . . H 80 45
Mstanmen, V- Frucht . 80 45

„ ganze „ . 50 —

Melange . 65
Erdbeeren . . . . . 1 .20 65
Meißelbeeren . . . . 1 .00 50

auf obige Preise

M MM W
So lange Vorrat . So lange Vorrat .

Alles andere laut Spezial-Preisliste , die Sie j
i bitte in unseren Filialen verlangen wollen.

Sämtliche fahrraS -krsameiie. Srotzes Pneumatik-Lager.

H . Witzemmn
**& * •

fabrrädcr , Nähmaschinen
Pneumatiks

Hochelegante Fahrräder von 6 .1 Mk. an . Schwingschiff -Nähmaschine von 68 Mk. an .
Billige Preise . Keine Schleuder- oder Partieware .

Laufdecken , 6 Monate Garantie, von Mk . 3 .71» an, Schlauch von Mk. 2 .50 an
Laufdecken , 12 „ „ „ „ 4 .80 „ Schlauch „ „ 3 .00 an
Gebirgsreifen , 6 „ „ „ 6 .00 „ allerbeste Waren .

Vorderrad von 3 .35 an, Hinterrad von 4 .50 an, mit Torpedofreilauf 14 .50 ,
Borderradgabel mit vernick. Kopf, sehr gut gearbeitet , 3 .10 , Rollenketten , allerbeste
Ware , von 1 .60 an . Glocken von 30 Pfg . an . Original Wippermann -Pedalen mit
Gummi , von 165 Pfg. an , Hosenhalter von 2 Pfg. an, Natur - Korkgriffe von 23 Pfg.
an . Dunlop -Gummi Lösung , prima . 20 , 14 , 10 , 7 Pfg. per Tube , Gamaschen von
55 Pfg . an , S chraubenschlüssel von 30 Pfg . an . _ 7621

MT Sämtliche nicht angeführten Ersatzteile allerbilligst .
Besteingerichtete Reparaturwerkstätte für Fahrräder und Nähmaschinen.

. Sonntags geschloffen. ■

Heidinger 8 Kuhn
Grrötzingen .

Wir empfehlen für die Frühjahrs -Saison zu bekannt billigen
Preisen : 7623

Damen - und Herren ' Kleiderstoffe ,
Sinsen ' Stoffe , JTiussetin , Zephir ,
Kleider -Zeinen , SanmwoH ' Waren ,
Weisswaren , Herren ' und Damen-

Wäsche , Konfektion .
: oi

o

Bekanntmachung .
Wegen des Einzugs Seiner Majestät des Kaisers wird der'

Wochenmarkt am Samstag, den 11 . d . Mts., nicht auf dem
Marktplatze, sondern auf dein Ludwig- und Stephan-Platze ab¬
gehalten werden.

Karlsruhe , den 7. Mai 1912 . 7747
Der Stadtrat :

S i e g r i st. Lacher .

KKKKKKXKK X * XXXXXXXX
X Durlach . x
x GesWserijffMg u. EmpWilug . x
3C Einer verehrlichsn Einwohnerschaft von Durlach und JX Umgebung mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich im 88
Zt Hause Grötzingerstraste Nr . 17 ein 7760 £

xMch u. Reparatm-Gkschüstu
^ für Schuhmacherei errichtet habe.

M Indem ich nur prima Material verarbeite , sichere ich HH
HO saubere und musterhafte Arbeit zu . Ich bitte mein g
5 Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen . jg
jg Hochachtungsvoll HH
X Geovg Dölker , 8
8 Schuhmacher. yxxxxxxxxxx *xxxxxxxx
VlJoiifeftr . J IO, 4 . St ., ist ern
dl freundlich möbl. Zimmer
mit 1 oder 2 Betten fofatt oder
später ru vermieten.

Kinderde»
zu verkaufen. Zu erst . Wald -
hornftrake 41 . 1 . Stock-

Partei - , Gewerkschaflsgeiossen u.
Freunde der Arbeitersiehe

rauchen

TAG - GEN
Zigaretten

— 2»/r — 3 — 4 — 6 Pfg .
Tibakirbeiter- 6enes $enscbaft

E. 6. m . b. H. Stuttgart .

Bruchsal.
Mn ii. den . Maistalt

H. Kahl 7558
Kaiserstrasse 88 .

Reinigen und Färben
von Herren - u. Damenkleidern .

S St» »

«| S *DH Z.
2“ a* ^
S - S o

3/iduiii

Karlsruhe 7321
25 Werderplatz 25 j

Städt. Vierordtbad
Heissluft - und

Dampfbäder
(irische , römische und
rassische Dampfbäder .)

Elektr. Lichtbäder.
Damenbadezeit : Montagu.

Mittwoch vorm. 7—1 Uhr
und Freitäg nachmittags
2 - V29 Uhr . 7005

Herrenbadezeit : Aile
übrige Zeit u. Sonntags
vormittags 7—12 Uhr.

Auch über Mittag geöffnet.

und 7649

llmclnpsr
empfehlen billigst

Gek. ßmniig
Rastatt .

Schirme , Stöcke
Hosenträger
Portemonnaie

Kämme etc.
Arms Nepp
Rastatt, Kaiserstr. iS f

I Eretw-Scfeira -Spezialgcich . V
am Platte. 7646

it

Carl König
Dentist .

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 124b.
- - Telephon 2451. == ===

Künstliche Zähne, Plombieren,
Zahnziehen.

V>

* *s


	[Seite 74]
	[Seite 75]

